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Mittlerer Energiebedarf (GWh)

Lauf-
kraftwerk

Bestehende Zentralen, aufgeteilt nach Kantonen und nach dem Typ der Wasserkraftanlage

Eidgenössisches Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK
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Bundesamt für Energie BFE

Speicher-
kraftwerk

Pump-
speicher-
kraftwerk

Total

Maximal mögliche Leistungsaufnahme der Motoren

Mittlerer jährlicher Energiebedarf sämtlicher Motoren für das Pumpen (ohne Umwälzbetrieb)

Kanton Anzahl 
Zentralen im 
Kanton

Maximal mögliche Leistungsaufnahme (MW)

Lauf-
kraftwerk

Speicher-
kraftwerk

Pump-
speicher-
kraftwerk

Reines 
Umwälz-
werk

Total

Sektion Wasserkraft

Statistik der Wasserkraftanlagen der Schweiz

Schweiz: 1.40 572.67 262.76 836.83322.92 954.07 494.20 1'771.730.5438
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Nur Zentralen mit einer maximal möglichen Leistung ab 300 kW erfasst.-
- 536 Zentralen ohne Pumpen und 13sich im Bau befindliche Zentralen sind nicht berücksichtigt.
- Internationale Wasserkraftanlagen: nur Hoheitsanteil der Schweiz berücksichtigt.

Interkantonale Wasserkraftanlagen: Leistungsaufname und Energiebedarf nach festgelegten Hoheitsanteilen.-
38- Die Aufteilung der Zentralen nach Kantonen richtet sich nach ihrem Standort. Weitere 1 Zentralen haben ihren Standort im Ausland


